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B R E M I S C H E  B Ü R G E R S C H A F T
Landtag
19. Wahlperiode

Drucksache 19 / 808
(zu Drs. 19/688)

01. 11. 16

Mitteilung des Senats vom 1. November 2016

Zustand der Sportstätten im Land Bremen

Die Fraktion der CDU hat unter Drucksache 19/688 eine Große Anfrage zu obigem
Thema an den Senat gerichtet.

Der Senat beantwortet die vorgenannte Große Anfrage wie folgt:

1. Wie viele Sportstätten gibt es aktuell im Land Bremen (aufgeteilt nach Bremen
und Bremerhaven) – und um was für Anlagetypen (ungedeckte Sportanlagen,
Sporthallen, Tennisanlagen, Schwimmbäder, Eissportanlagen etc.) handelt es
sich?

Im Land Bremen gibt es insgesamt 1 352 Sportanlagen, davon 399 gedeckte
Sportanlagen, 433 ungedeckte Sportanlagen und 520 Sondersportanlagen. Ge-
werbliche Sportanlagen wurden nicht erfasst.

Folgende städtische und vereinseigene Sportstätten gibt es derzeit im Land Bremen:
g g p g

Sportanlagenart

Bremen

städtisch

Bremen

vereinseigen

Brhv.

städtisch

Brhv.

vereins-

eigen

gesamt 

Bremen und 

Bremerhaven Anmerkung

gedeckte 

Sportanlagen

Sporthallen 230 102 67 0 399

inkl. 

Gymnastikhallen, 

Aulen, Dojos, 

Boxräumen, 

Fechträumen, 

Krafträumen, 

Tanzsälen, 

Leichtathletikhalle

GESAMT 230 102 67 0 399

ungedeckte 

Sportanlagen

Großspielfelder 146 20 29 0 198

Kleinspielfelder 14 9 4 0 28

Freizeit-/Jugendspiel-

felder/sonstige 

Außensportflächen

149 18 44 0 211

GESAMT 309 47 77 0 433

Sondersportanlagen

Tennisplätze in Hallen 0 39 0 6 45

Tennisaußenplätze 5 212 0 38 255

Schwimmbäder 11 3 4 0 18
je Bad 

(nicht je Becken)

Eissporthallen 2 0 1 0 3

Golfplätze 1 2 0 0 3

Leichtathletikanlagen 46 1 6 0 53 Kurzstrecke und 

Rundlaufbahnen 

Reitsportanlagen 0 10 0 1 11

Skateboardanlagen 2 3 0 0 5

Wassersportanlagen 4 42 0 13 59

Schießsportanlagen 0 11 0 7 18

Beachvolleyballplätze 16 18 7 0 41

Bowling-/Kegelbahn 0 6 1 2 9
je Anlage

GESAMT 87 347 19 67 520

INSGESAMT 626 496 163 67 1352
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2. Welche Sportmöglichkeiten (ausgenommen Joggen, Laufen usw.) gibt es in wel-
chen Parkanlagen in Bremen und Bremerhaven?

Bremen und Bremerhaven halten für verschiedene Sportmöglichkeiten Park-
anlagen bereit. Jeder Stadtteil hat seine eigenen Parks zu bieten, in denen die
Bürgerinnen und Bürger Raum für Sport finden. Dies sind für Bremen insbe-
sondere:

• Bolzplatz Lübbenstraße/Im Grünzug West,

• Bolzplatz Grünzug Halmerweg/Am Schwarzen Weg,

• Spiel- und Multifunktionsplatz/An der Grünanlage Brommyplatz,

• Fitnessgeräte/An der Grünanlage Pauliner Marsch,

• Streetballplatz und Beachvolleyballfeld/Im Tamra-Park,

• Trimm-Dich-Pfad und Skateranlage/An der Grünanlage Blockdiek – Mühl-
heimer Straße,

• Discgolfparcour/Am Krimpelsee,

• Bouleplatz/In Arsten Süd-West

• Bolzplatz, Basketballplatz, Beachvolleyballplatz/In den Neustadtswallan-
lagen,

• Discgolfparcour/Am Weseruferpark Rablinghausen,

• Bolzplatz/Am Westerdeich,

• Bouleplatz/Im Grünzentrum Huchting,

• BMX-Bahn/Am Oeversberg,

• BMX-Bahn/In Pellens Park,

• Trimm-Dich-Stationen/Im Löhwald.

In Bremerhaven gibt es in Parkanlagen folgende Sportmöglichkeiten:

• Streetball, Fitnessparcours, Boule, Motorikpark, Kneippanlage, Finnbahn,
BMX/Im Gesundheitspark Speckenbüttel,

• Discgolf, Finnbahn, Fitnessparcours, Trimm-Dich-Pfad/Im Bürgerpark,

• Fitnessparcours, Motorikelemente/Im Stadtpark Lehe,

• Motorikelemente, Moorpfad/Am Erikasee.

3. Welche Maßnahmen sind im Rahmen der Grundinstandsetzung mit jeweils wel-
chen haushaltswirksamen Beträgen in den Jahren 2013 bis 2016 an Sportstätten
im Land Bremen (aufgeteilt nach Bremen und Bremerhaven) durchgeführt wor-
den? Um welche Anlagentypen (ungedeckte Sportanlagen, Sporthallen, Tennis-
anlagen, Schwimmbäder, Eissportanlagen etc.) handelte es sich dabei jeweils?

Im Rahmen der vorliegenden Haushaltsmittel werden regelmäßig Sanierungs-
maßnahmen auf städtischen Sportanlagen in Bremen und Bremerhaven durchge-
führt. Diese Maßnahmen sind vor dem Hintergrund der Aufrechterhaltung der
Funktionsfähigkeit, zur Substanzerhaltung und zur Einhaltung der Verkehrs-
sicherungspflicht notwendig.

Sanierungsträger bzw. Zuschussgeber waren das Sportamt Bremen für die stadt-
bremischen Sportplätze und vereinseigenen Hochbauten, Immobilien Bremen
(IB) für die städtischen Hochbauten auf Sportanlagen in Bremen-Stadt und Bre-
men-Nord, das Amt für Sport und Freizeit Bremerhaven für die städtischen Sport-
plätze in Bremerhaven sowie Seestadt Immobilien Bremerhaven für die städti-
schen Hochbauten in Bremerhaven.

Folgende Summen wurden dabei eingesetzt:

Sportamt Bremen (Details siehe Anlage)

2013 1 282 300 ‡,

2014    898 495 ‡,

2015 1 806 702 ‡,

2016    653 871 ‡ (Stand 23. September 2016).
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Amt für Sport und Freizeit Bremerhaven (Details siehe Anlage Bremerhaven)

2013 110 900 ‡,

2014   98 000 ‡,

2015 673 200 ‡,

2016 110 900 ‡ (Stand 23. September 2016).

Immobilien Bremen hat in den Jahren 2013 bis 2016 insgesamt 7 356 931 ‡ für
Sanierung von Sporthallen eingesetzt (Details siehe Anlage).

Seestadt Immobilien Bremerhaven hat in den Jahren 2013 bis 2016 insgesamt
1 389 600 ‡ für die Sanierung von Sporthallen und Gebäuden mit sportlicher
Nutzung eingesetzt (Details siehe Anlage Bremerhaven).

Die Bremer Bäder investierten für Sanierungsmaßnahmen in den Jahren 2013
bis 2016 in der Stadt Bremen insgesamt 2 857 907 ‡ (Details siehe Anlage).

Die Summe der aktivierten Sanierungsaufwendungen der Bremerhavener Bäder-
gesellschaft mbH für die Jahre 2013 bis 2016 beträgt 957 375 ‡ für die Bäder 1
bis 3 und das Freibad Grünhöfe. Hinzu kommen 818 072 ‡ durch die in 2013
durchgeführte Reattraktivierung des Weserstrandbads hinzu.

Die Eisarena Bremerhaven wurde im Jahr 2011 eingeweiht, es bestand bislang
noch nicht das Erfordernis einer Sanierung.

4. Aus welchen Förderprogrammen des Landes Bremen, der Städte Bremen und
Bremerhaven, des Bundes und der EU wurden seit 2013 die Sanierung und der
Bau von Sportstätten in Bremen und Bremerhaven gefördert?

In Bremen wurden in den vergangenen vier Jahren Mittel in Höhe von 14 213 ‡
des Städtebauförderungsprogramms des Bundes eingesetzt.

In Bremerhaven standen keine Mittel aus den genannten Förderprogrammen
zur Verfügung.

5. Wie viele, und welche Sportstätten (nach Anlagentyp) sind im Land Bremen
(aufgeteilt nach Bremen und Bremerhaven) sanierungsbedürftig? In wessen Be-
stand stehen diese Sportstätten (Verein oder städtische Immobilie), und durch
wen werden sie genutzt (Vereine, Schulen oder gemischt)?

6. Wie verteilt sich die Sanierung auf die beiden Städte Bremen und Bremerha-
ven, und wie hoch beziffern der Senat und der Magistrat in Bremerhaven den
Gesamtsanierungsbedarf der Sportstätten? Welche dieser Sanierungsmaßnah-
men müssen zwingend zum Erhalt der Sportstätte erfolgen?

Diese Fragen werden zusammen beantwortet.

Der bauliche Zustand der Turn- und Sporthallen in Bremen wird, wie bei allen
Gebäuden des Sondervermögens Immobilien und Technik, durch die im Zwei-
bis Dreijahresrhythmus stattfindende Zustandserfassung anhand von Baube-
gehungen (ZuBau) festgestellt. Außerdem werden aktuelle Bedarfsmeldungen
zu baulichen Mängeln berücksichtigt. Komplexe, alle Gebäude des Typs Sport-
halle betreffenden Erfassungen und Auswertungen von Sanierungsbedarfen,
konnten bisher nicht erstellt werden. Zurzeit erfolgt eine Umstellung der ZuBau-
Methodik mit dem Ziel, über die Bewertung von Bauteilen und Baugruppen
künftig Bewertungen ganzer Gebäude aufstellen zu können und diese dann für
komplexe Analysen mehrerer Gebäude zusammenführen zu können. Diese neue
ZuBau-Methodik wird schrittweise eingeführt, sodass erste vollständige Auswer-
tungen daraus voraussichtlich 2018 vorliegen werden. Erst dann können Aussa-
gen zum Gesamtsanierungsbedarf der Sportstätten in Bremen getroffen wer-
den.

In Bremerhaven stellt sich der Sanierungs- und Mittelbedarf für Sporthallen in
den Jahren 2016 bis 2017 wie folgt dar:

Nordsee-Stadion, Sanierung der Räume unterhalb der Tribüne 250 000 ‡,

Nordsee-Stadion, Tribünenüberdachung 1 400 000 ‡,

Walter-Kolb-Halle, Sanierung der Umkleideräume und Sanitär-
bereiche  350 000 ‡,
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energetische Maßnahmen in städtischen Sportheimen 200 000 ‡,

Abbau des Sanierungsstaus an Sporteinrichtungen  400 000 ‡,

Sportheim Leher Turnerschaft, Sanierung Umkleideräume  60 000 ‡,

Weiterentwicklung der Gesamtsportanlage Nordsee-Stadion,
Planungskosten  200 000 ‡,

Umsetzung des kommunalen Teilhabeplans im Sportbereich 400 000 ‡,

Wilhelm-Raabe-Schule – Sporthalle, Fassadensanierung  70 000 ‡,

Fichteschule – Sporthalle, Abbruch und Wiederaufbau (wird
zurzeit ausgeführt; im aktuellen Mittelbedarf nicht berück- 1,5 bis
sichtigt)  2,0 Mio ‡,

Oskar-Drees-Halle, energetische Sanierung (wird zurzeit
ausgeführt; im aktuellen Mittelbedarf nicht berücksichtigt) 400 000 ‡.

Der Sanierungsbedarf für die Sporthallen in der Stadt Bremerhaven beträgt so-
mit in den Jahren 2016 bis 2017 ca. 3,3 Mio. ‡.

Als Basis für die Sportstättensanierungsplanung werden die Sportstätten des
Sportamts Bremen regelmäßig nach Ihrem Zustand bewertet. Dabei wird u. a.
nach mittelfristigem und kurzfristigem Sanierungsbedarf unterschieden. Daraus
ergibt sich aktuell folgender Stand:

Mittelfristiger Kurzfristiger Zwingender
Bedarf Bedarf Bedarf

Art Anzahl Anzahl Anzahl

Rasensportplatz   1 0 0

Rotgrandsportplatz 12 7 1

Kunstrasensportplatz   1 1 2

Rotgrandlaufbahn   5 9 2

Erläuterungen

Mittelfristiger Bedarf: Sanierungsbedarf, der mittelfristig, d. h. in den nächsten
vier bis fünf Jahren zur Verfügung stehen sollte, um die
Funktion aufrechterhalten zu können.

Kurzfristiger Bedarf: Erheblicher Sanierungsbedarf, der kurzfristig, d. h. in den
nächsten zwei bis drei Jahren zur Verfügung stehen soll-
te, um die Funktion aufrechterhalten zu können.

Zwingender Bedarf: Sanierungsbedarf, der zur Aufrechterhaltung des Sport-
betriebs unmittelbar, d. h. im nächsten Jahr, zur Verfü-
gung gestellt werden sollte.

Die  sanierungsbedürftigen  Kunstrasenplätze  haben  das  Ende  ihrer  Lebens-
dauer erreicht. Der Austausch des Oberbelags ist für die nächsten Jahre geplant.

Die sanierungsbedürftigen Rotgrandlaufbahnen weisen alle das gleiche Erschei-
nungsbild auf. Die Innenbahn ist durch intensive Nutzung stark verdichtet, bei
Regen steht dort das Wasser. Die weiteren Bahnen werden nur wenig genutzt
und sind, da aus ökologisch nachvollziehbaren Gründen nicht mehr mit Unkraut-
vernichtungsmitteln gespritzt werden darf, mehr oder weniger stark verkrautet.
Hier ist der sukzessive Umbau geplant.

Für die Stadt Bremen besteht folgender Gesamtsanierungsbedarf:

Mittelfristiger Kurzfristiger Zwingender
Bedarf Bedarf Bedarf

Art Kosten Kosten Kosten

Rasensportplatz 0,5 Mio ‡

Rotgrandsportplatz 5,4 Mio ‡ 3,15 Mio ‡ 0,45 Mio ‡
(á 0,45 Mio ‡)
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Mittelfristiger Kurzfristiger Zwingender
Bedarf Bedarf Bedarf

Art Kosten Kosten Kosten

Kunstrasensportplatz 0,2 Mio ‡ 0,2 Mio ‡ 0,4 Mio ‡
(á 0,2 Mio ‡)

Rotgrandlaufbahn 0,75 Mio ‡ 1,5 Mio ‡ 0,3 Mio ‡
(á 0,150 Mio ‡)

Summe 6,85 Mio ‡ 4,85 Mio ‡ 1,15 Mio ‡

Der Umbau von Rotgrandplätzen in Kunstrasenplätze sollte in den nächsten Jah-
ren kontinuierlich mit ein bis zwei Plätzen pro Jahr fortgeführt werden.

Für die Sanierung von Oberbelägen von Kunstrasenplätzen ist kurz- bis mittel-
fristig immer mindestens ein Platz pro Jahr einzuplanen.

Die Sanierung der abgängigen Rotgrandlaufbahnen mittels Umbau zu reduzier-
ten Laufbahnen für den Schul- und Freizeitsport in Kunststoffbauweise, sollte
mit bis zu zwei Laufbahnen pro Jahr umgesetzt werden.

Für die Stadt Bremerhaven besteht folgender Gesamtsanierungsbedarf:

Mittelfristiger Kurzfristiger Zwingender
Bedarf Bedarf Bedarf

Art Kosten Kosten Kosten

Sanierung Grandplatz 300 000 ‡

Erneuerung Deckschicht
von zwei Rotgrandsport- 40 000 ‡ 50 000 ‡
plätzen

Umwandlung von drei
Grandplätzen in Kunst- 1,5 Mio. ‡
rasenplätzen

Sanierung Dachsitz-
tribüne Nordsee-Stadion 1,5 Mio. ‡

Sanierung Sanitäranlagen
Nordsee-Stadion 300 000 ‡

Summe 2,14 Mio. ‡ 1,5 Mio. ‡ 50.000 ‡

In Bremerhaven besteht an vorhandenen Laufbahnen aktuell kein Sanierungs-
bedarf.

Diese Sportanlagen befinden sich in städtischem Besitz. Die Nutzung erfolgt
durch Vereine, Schulen und Öffentlichkeit. Informationen über die den Zustand
der sich in Vereinsbesitz befindlichen Sportanlagen liegen nicht vor.

7. In welchem Umfang standen und stehen in den Jahren 2013 bis 2017 Mittel
nach dem Bremischen Glücksspielgesetz zur Verfügung, und wie hat sich diese
Summe in den letzten 15 Jahren entwickelt? Wie hoch waren und sind voraus-
sichtlich in den Jahren 2013 bis 2017 die gesamten Wettmitteleinnahmen, und
welchen Anteil davon erhält der Sporthaushalt?

Eine Darstellung ist lediglich für 13 Jahre möglich. Dem Sporthaushalt standen
zur Verfügung:

2003 1 666 292,33 ‡,

2004 2 713 312,09 ‡,

2005 2 349 010,17 ‡,

2006 2 649 207,03 ‡,

2007 2 159 387,03 ‡,

2008 1 964 679,12 ‡,
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2009 4 946 458,99 ‡,

Ab 2010               0,00 ‡.

Die Einnahmen aus der Zweckabgabe für staatlich veranstaltete Glücksspiel-
einnahmen (Wettmittel) wurden bis 2003 in einer „eins-zu-eins-Beziehung“ in
Einnahme und Ausgaben veranschlagt, ab 2004 wurden diese Mittel Bestand-
teil der Ressorteckwerte und ohne direkte Einnahme-Ausgabe-Beziehung als
„normale“ Haushaltsmittel entsprechend der Eckwertvorgaben fortgeschrieben.
Bis dahin war auch die Einnahmenseite das Hauptproblem, da die Ausgaben
fest verplant und die Einnahmen rückläufig waren.

Mit Befassung des Senats vom 24. September 2009 wurden ab 2010 die Heraus-
lösung der Einnahmenanschläge aus den Ressorthaushalten und die zentrale
Veranschlagung der Einnahmen bei Finanzen beschlossen. Die bisher im Aus-
gabeeckwert der Ressorts enthaltenen Anteile der „Wettmittel“ verblieben bei
den Ressorts und werden seither mit den entsprechenden konsumtiven Vorga-
ben aus den Eckwertbeschlüssen fortgeschrieben. Somit wurde das Einnah-
menrisiko auf Finanzen übertragen, was sich real auch eingestellt hat.
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Bezirke Bezeichnung

1 Bolzplatz Lübbenstraße / Grünzug West

1 Bolzplatz Grünzug Halmerweg/Schwarzer Weg

1

Spiel- und Multifunktionsplatz / Grünanlage         

Brommyplatz

1 Fitnessgeräte / Grünanlage Pauliner Marsch

Bezirk 1

2 keine

Bezirk 2

3 Streetballplatz und Beachvolleyballfeld / Tamra-Park

3

Trimm-Dich-Pfad und Skater-Anlage / Grünanlage 

Blockdiek-Mühlheimer Str.

Bezirk 3

4 Discgolfparcour / Krimpelsee

4 Bouleplatz / Arsten Süd-West

4

Bolzplatz / Neustadtswallanlagen Teil 1 Am 

Neustadtsbahnhof

4

Basketballplatz, Beachvolleyballplatz, 

Neustadtswallanlagen Teil 3 Friedrich-Ebert-Str. bis 

Hohentorsheerstr.

4 Discgolfparcour / Weseruferpark Rablinghausen

4 Bolzplatz / Westerdeich

4 Bouleplatz / Grünzentrum Huchting

Bezirk 4

5 BMX-Bahn / Am Sport Översberg

5 BMX-Bahn /in Pellens Park

5 Trimm-Dich-Stationen / Im Löhwald

Bezirk 5
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Haushaltswirksame Modernisierungsmaßnahmen der Bremer Bäder GmbH für die Jahre 2013-2016

Schwimmbad Einzelmaßnahmen Haushaltswirksame Beträge

€

Stadionbad Modernisierung Sprungturm 128.433,82

Umbau Tobebecken in Splashpad 203.837,39

Modernisierung der Duschwasserinstallation 43.967,16

Modernisierung der Desinfektionsanlage 30.000,00

Horner Bad Modernisierung Personalbereich 32.567,43

Blumenthal Modernisierung Schwallwasserbehälter 11.229,20

Modernisierung der Desinfektionsanlage 38.000,00

Vegesack Mod. Personalraum / Geräteraum 13.586,57

Modernisierung Lüftung Umkleiden 63.523,17

Modernisierung Pachtfläche 26.391,80

Modernisierung der Gastronomie 20.063,02

Modernisierung der Fassade Eingangsgebäuderiegel 750.000,00

Modernisierung des Foliendaches über dem Attraktionsbecken 355.000,00

Modernisierung Duschwasserinstallation 145.000,00

Südbad Umbau Foyer, etc. 93.910,71

Modernisierung der Sauna, neues Saunabad 53.995,73

Dachsanierung 265.000,00

Vitalbad Modernisierung der Decke über dem Solebecken 9.614,87

Hygienischer Umbau Dusch- und Waschtisch-Armaturen 130.000,00

Huchting Modernisierung des Daches der Trafo- und Gasstation 9.625,76

Modernisierung Saunagarten 10.001,90

Hygienischer Umbau Dusch- und Waschtisch-Armaturen 130.000,00

Ote-Bad Modernisierung Duscharmaturen 57.306,76

Modernisierung Beleuchtung Umkleide 19.923,27

Modernisierung Wärmeversorgung, Neubau BHKW 105.000,00

Schloßparkbad Modernisierung E-Verteilung Freibad 9.331,53

Modernisierung Personalraum 25.000,00

Westbad Erneuerung des Bodenbelages 22.909,37

Modernisierung der Decke Gastronomie 14.524,92

Modernisierung Fußboden des Umlaufes, Matten 40.163,10

Summe 2.857.907,48

Weiter wurden im Allgemeinen haushaltswirksame Investitionen in den Bädern in Höhe von 95.115,39 € für folgende Maßnahmen 

getätigt: EDV, Server, Fluchtpläne, Telefone, Videokamera, Zäune, E-Verteilungen etc.

Druck: Anker-Druck Bremen


